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05. Protokoll 2018 

SITZUNGSPROTOKOLL 

über die öffentliche Sitzung des 

GEMEINDERATES 

am Montag, dem 06.08.2018 

Sitzungssaal Gemeindehaus 

Beginn: 19.30 Uhr 
23:40 Uhr Ende: 

Bü n::iermeister Hubert Hußl 
Bürgermeister-Stellvertreter Hans Hußl 

Gemeindevorstand Heidi Windisch 
Willi Purner 

Gemeinderäte Thomas Anfanq 
Stefan Lechner 
Gredler Philipp 
Christian Erhart 

Johann Schneider 

1111 

Alexandra Rofner (Ersatz für Martin Lener) 
Albin Turozzi 

Christina Schallhart 
Marqit Schneider 

Sven Plattner 
Thomas Anaerer 

Entschuldigt: GR Martin Lener 

Zuhörer: 2 Zuhörer 

Vorsitzender: Bürgermeister Hubert Hußl 

Schriftführer: AL Ferdinand Schallhart/ Bernhard Birkfellner 
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Tagesordnung 

1. Verlesung Sitzungsprotokoll vom 04.06.2018 

2. Berichte Bürgermeister und Obleute über die Erledigung zum letzten Sitzungsprotokoll 
bzw. über die Ausarbeitung von Vorschlägen an den Gemeinderat 

3. Vergabe der Arbeiten für die Erneuerung der steuerungs- und elektrotechnischen Anlagen 
beim Heizwerk 

4. Ankauf einer neuen Telefonanlage für die öffentlichen Gemeindegebäude 

5. Genehmigung der Vereinbarung zwischen der Gemeinde Terfens und der Firma Eglo 
Immobilien GmbH (Wohnanlage) 

6. Beschluss über die verkürzte Auflage und den Erlassungsbeschluss für den 
Bebauungsplan und ergänzender Bebauungsplan, betreffend die Grundstücke 607/27 und 
607/104 KG Terfens. 

7. Erlassung Bebauungsplan für das Gst. 2185/5 (Zajic-Angerer), Weißlahn 5 

8. Nutzung der Parkplätze in der Weißlahn für die Mitglieder der Archeninteressentschaft 
Terfens und die Besitzer einer Jahres-Fischereikarte 

9. Grundsatzbeschluss über die Erneuerung der Eisenbahnbrücke (Bahnunterführung 
Auweg) durch die ÖBB bzw. Übernahme der anteiligen Baukosten 

10. Festlegung eines Pauschalbetrages bzw. teilweise Kostenübernahme für die Herstellung 
der Hausanschlüsse an das Glasfaserinternet 

11. Antrag der Liste Offen Miteinander: Einrichtung eines Portals für die Mandatare zur 
digitalen Einsichtnahme in die Sitzungsunterlagen 

12. Antrag der Liste Offen Miteinander: Generelles und ganzjähriges Rauchverbot im 
Rathauskeller 

13. Anträge, Anfragen, Allfälliges 

Da GR Martin Lener verhindert ist wird die Ersatzgemeinderätin Frau Alexander Rofner von 
Bürgermeister Hußl angelobt. 

1. Verlesung Sitzungsprotokoll vom 04.06.2018 

Über Antrag von Vizebürgermeister Hußl wird auf eine Verlesung des Sitzungsprotokolls verzichtet 
und das Protokoll einstimmig genehmigt 

2. Berichte Bürgermeister und Obleute über die Erledigung zum letzten Sitzungsprotokoll bzw. über 
die Ausarbeitung von Vorschlägen an den Gemeinderat 

Bürgermeister Hußl: 
• Anfragen Schneider: der Plastikpoller wurde bestellt und montiert, Blumenwiese wurde 

bepflanzt. 
• Die Fortschreibung des örtlichen Raumordnungskonzeptes wurde bis 14.08.2021 

genehmigt. 
• Tiroler Soziale Dienste GmbH: Mit Juni 2018 wurde die Unterkunft für geflüchtete Menschen 

in Mairbach 8 geschlossen. 
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• Am 11. Juni erfolgte die Unterzeichnung des Kaufvertrages mit der Hackschnitzel
genossenschaft 

• Am 17. Juni fand die Einweihungsfeier des neuen Feuerwehrhauses der FF Vomperbach 
statt - zusätzlich erhielten wir auf Antrag der Gemeinde € 10.000,- von der Tiroler 
Versicherung 

• Am 2. Juli fand ein vom Regionalmanagement Schwaz/Achental organisierter gemeinsamer 
Ausflug zur Engalm mit den 4. Klassen der Volksschulen der Verbandsgemeinden statt. Die 
Veranstaltung soll ab jetzt jährlich stattfinden, eventuell auch an zwei Tagen, da das 
Interesse sehr groß ist. 

• Aktion Umgebungslärm: Die Gemeinde hat an das Bundesministerium für Verkehr eine 
Stellungnahme zum Aktionsplan Lärmschutz (Autobahn und Schnellstraßen) abgegeben. 
Inhaltlich haben wir uns an das Schreiben der Gemeinde Vomp und Transitforum gehalten 
(Forderungen im Aktionsplan: Festlegung des Verursacherprinzips, Erstellung eines 
gesamtösterreichischen Lärmkatasters (2200 km lange Schnellstraßen und Autobahnnetz 
- bearbeitet nach den tatsächlich gemessenen Schallpegeln, Aufhebung der 
Dienstanweisung Asfinang, wo Schallpegel nicht auf Grundlage echter, gemessener Werte 
berechnet werden. 

• Die Asphaltierungsarbeiten in der Bahnhofsiedlung finden im September statt. 01 Matthias 
Philip wurde mit der Planung beauftragt. 

• Ziv.-lng. Sölder Martin: Die Ausarbeitung der Messergebnisse für eine mögliche Bebauung 
in der Bahnhofsiedlung sind im Gange 

• Übernahme der Leerverrohrung (ehemals Telesystem Tirol) von der UPC. Im Gegenzug 
stellt die Gemeinde den Ausstiegspunkt bei der Autobahnbrücke Weer zur Verfügung. 

• Es fand eine Betriebsprüfung der BVA bezgl. der Krankenkassenbeiträge statt und es gab 
keine Beanstandungen. 

• Die Isolierung der straßenseitigen Kellerwand beim Gemeindehaus wird gerade 
durchgeführt und wurde vom Bauausschuss beauftragt. Zusätzlich war auch ein Gutachten 
eines Statikers notwendig. Die geschätzten Nettokosten belaufen sich auf ca. 
€ 45.000,-. 

• Die Stockschützenvereine planen Asphaltierungsarbeiten für ihre Plätze. Ein Angebot der 
Firma Strabag in der Höhe von€ 26.298,07 liegt vor. 

• Die Veranstalter der Rad-WM sind die Strecke abgefahren und haben Mängel auf der 
Straße Schlögelsbach festgestellt. Die Gemeinde wird die Löcher schließen, alles Weitere 
sollen die Organisatoren selbst machen. 

• Wasserschaden Rathauskeller: von€ 9.973,35 wurden von der Tiroler Versicherung 
€ 6.833,54 übernommen. 

GR Purner fragt, warum „nur" ca. zwei Drittel übernommen wurden? 
Bernhard Birkfellner sagt, dass die Bestätigung erst am Tag der Sitzung eingelangt ist und wir bei 
der Tiroler Versicherung nachfragen. 

Vizebürgermeister Hußl: 
Am 4. Juli traf sich der Raumordnungsausschuss und diskutierte über die Erweiterung der 
Fischergasse. Es wurde vereinbart, dass eventuell der Tiroler Bodenfonds hinzugezogen werden 
soll , Bürgermeister Hußl hat beim Land Tirol Vorgespräche geführt und einen Vorstellungstermin 
mit Dr. Huber und 01 Ortner am 07.08.2018 vereinbart. 

GV Heidi Windisch: 
Am 20.06.2018 waren Bürgermeister Hußl, GV Heidi Windisch, Bauhofleiter Klammsteiner, 
Bernhard Birkfellner, die Volksschuldirektorin Vill, sowie eine Lehrerin, und Kindergartenleiterin 
Falch vor Ort beim Kindergarten Vomperbach. 
Es wurde beschlossen, dass das Fußballtor entfernt wird, dies soll eventuell auf dem 
Waldgrundstück von Alfons Frischmann, westlich der Christuskirche, aufgestellt werden, GR Heidi 
Windisch wird mit ihm sprechen. 
Ein großes Spiel- und Klettergerät wurde bestellt, Kosten rund EUR 23.000,- netto; hinter dem 
Baum kommt ein kleines Spielgerät für die Kindergartenkinder, ebenso wurden zwei bunte 
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Gartentische mit Bänken für die Kindergartenkinder bestellt. Der Liefertermin ist Ende August, 
Anfang September. 
Zu Schulbeginn soll das Klettergerüst schon verwendet werden können. 
Bürgermeister Hußl wird den anderen Teil des Spielplatzes neu einsäen und sperren lassen. 

Es wurde auch überlegt den großen Baum im südöstlichen Eck zu entfernen und Bürgermeister 
Hußl bittet um Meinungen. 
GR Margit Schneider: Solange der Baum keinen stört, soll er bleiben, er muss aber geschnitten 
werden. Der Gemeinderat sieht es ebenso. 

GR Johann Schneider: 
Seit der letzten Gemeinderatssitzung vor knapp zwei Monaten haben wieder zahlreiche 
Veranstaltungen stattgefunden, die von uns Gemeinderätinnen und Gemeinderäten besucht 
wurden. BGM Hubert Hußl hat darum gebeten, nicht mehr namentlich in diesem Bericht erwähnt 
zu werden, da er Termine wahrnimmt, die nicht in diesem Bericht aufscheinen - Anm.: es sind nicht 
immer alle zu den Jahreshauptversammlungen (JHV) eingeladen - unter anderem: 

• 27.07.2018: Margit Schneider und Johann Schneider bei der Literarischen Nachtwanderung 
im Freizeitzentrum Weißlahn 

• Juni-August 2018: GR bei den Abendkonzerten der BMK Terfens und BMK Pill 
• 30.06.2018: GR beim Wertungsspiel der BMK Terfens (1. Platz/ Gold) 

Konzertwertungsspiel im Zuge des Bezirksmusikfestes 2018 der BMK Eben am Achensee. 
Die Bässe wurden mit dem Registerpreis für ein besonders klangschönes und harmonisches 
Musizieren ausgezeichnet! 

• 30.06.2018 Vomperbacher Ullrichwallfahrt und Festmesse zum Kirchweihsonntag: Margit 
Schneider, Albin Turozzi und Johann Schneider 

• 25.6.2018 Chorios JHV 
• 23.06.2018: 38. Sonnwendschwimmen am Inn mit Grillfest bei der Firma Fliesen Schneider 

im Handwerkszentrum Stublerfeld 
• 23.6.2018 Neophyten Aktionstag im Forchat: Margit Schneider, Bgm-Stv Hans Hußl, Sven 

Plattner, Stefan Lechner, Albin Turozzi und Johann Schneider 
• 22.06.2018 Orientalischer Märchenabend im Feuerwehrhaus Vomperbach organisiert vom 

Team der Bücherei Terfens: Stefan Lechner, Sven Plattner, Margit Schneider und Johann 
Schneider 

• 15.6.-17.6.2018 Eröffnungsfeierlichkeiten Feuerwehrhaus Vomperbach 
• 10.6.2018, Herz-Jesu-Prozession: Heidi Windisch, Margit Schneider, Christina Schallhart, 

Stefan Lechner, Thomas Angerer, Christian Erhart und Johann Schneider 
• 9.6.2018: Thomas Angerer und Johann Schneider beim 20-Jahr-Jubiläum der Chorios im 

Rahmen der HI. Messe in Pill (Uraufführung der Missa Choriosa und CD-Präsentation). 
• 9.6.2018: GR beim Strandfest der Jungbauern 

GR Margit Schneider bedankt sich bei allen 17 Teilnehmern, die sich am 23.06. beim Neophyten 
Aktionstag beteiligt haben, der nächste Termin ist im Oktober. 

GR Christina Schallhart: 
Am 16. Juli prüfte der Überprüfungsausschuss die Ein- und Ausgangsbelege der Gemeinde. 
Ebenso sah man sich die Arbeitszeitaufzeichnungen an. Bei der Zeitaufzeichnung müssen aber 
noch rechtliche Informationen eingeholt werden. 

GR Thomas Anfang: 
Der erweiterte Gemeindevorstand kam bereits zweimal zusammen, um die Wohnungen im 
Föhrenhofareal und Roan zu vergeben. Sehr positiv hat sich die Vergabe aufgrund des 
Kriterienkataloges beim Föhrenhofareal entwickelt. Es wurden schon 19 Wohnungen an Personen 
aus unserer Gemeinde vergeben, zwei Wohnungen sind noch frei. Bei der Wohnanlage Roan 
wurden vier Wohnungen zugewiesen. 
Vizebürgermeister Hußl sagt, dass der Kriterienkatalog, der in etlichen Sitzungen ausgearbeitet 
wurde, sich gut bewährt hat. 
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Bürgermeister Hußl fügt hinzu, dass auch die Vorstellung der Projekte im Rathauskeller ein voller 
Erfolg war. 

3. Vergabe der Arbeiten für die Erneuerung der steuerungs- und elektrotechnischen Anlagen beim 
Heizwerk 

Dieser T0-Punkt wird nicht behandelt. Siehe dazu Besprechungsprotokoll Heizwerk vom 
06.08.2018. 

4 . Ankauf einer neuen Telefonanlage für die öffentlichen Gemeindegebäude 

Bürgermeister Hußl: In den letzten 3 bis 4 Monaten ist lt. Angaben der Gemeindemitarbeiter die 
bestehende Telefonanlage, die mittlerweile seit über 10 Jahren im Einsatz ist, ca. 15-mal 
ausgefallen. Die Anlage musste in der Früh vom Strom genommen werden und neu gestartet 
werden. Die Displays der Apparate im Bürgermeisterbüro und im Büro des Amtsleiters sind nicht 
mehr lesbar. 
Bernhard Birkfellner hat ein Angebot der Firma PhoneData aus Pill eingeholt. Es ist geplant, 
sämtliche Gemeindegebäude von ISDN auf Voice over IP - also Telefonieren übers Internet 
(gewisse ISDN Anschlüsse müssen für den Katastrophenfall bestehen bleiben) - umzustellen. 
Die Kosten für die Umstellung aller Gebäude -Kindergärten, Volksschulen, Feuerwehren, Bauhof, 
Heizwerk und Gemeindehaus mit Bibliothek und Archiv belaufen sich auf rund 4.800 Euro netto -
das Angebot beinhaltet sämtliche Soft- und Hardware. Es wurde zugesagt, dass niemand die 
Umstellung bemerken wird. 
GR Christina Schallhart fragt, ob ein zweites Angebot eingeholt wurde. GR Thomas Anfang 
antwortet, dass es sich um ein gutes Angebot handelt, da nicht alles erneuert wird, sondern alte 
durch neue Komponenten ersetzt werden. GR Philipp Gredlerfügt hinzu: Eine neue Telefonanlage 
z.B. von Alcatel würde ca. das 2,5-fache kosten. 

Abstimmung: 
Der Gemeinderat genehmigt den Ankauf der Telefonanlage von der Firma PhoneData zum Preis 
von EUR 4 .800.- netto einstimmig. 

5. Genehmigung der Vereinbarung zwischen der Gemeinde Terfens und der Firma Eglo Immobilien 
GmbH (Wohnanlage) 

Eckpunkte der Vereinbarung sind: 2 Baukörper, 14 Wohnungen (davon 7 mit Wohnbauförderung), 
Vergaberecht der Gemeinde bis 28.04.2019 (mindestens 6 Monate), frei finanzierte Wohnungen -
Vergaberecht 3 Monate nach Übergabe der Verkaufsunterlagen, 28 Tiefgaragenstellplätze und 6 
KFZ-Stellplätze im Freien, Abtretung einer Wegfläche - straßenseitiger Grundstreifen mit 70 cm 
Breite, Gehrecht 1,5 m breite Fläche, PKW-Stellplätze nicht zu vermieten bzw. zur Nutzung zu 
überlassen, die ihren Hauptwohnsitz nicht im Ortsteil Vomperbach haben bis 31.12.2030). 
AL Schallhart fügt hinzu, dass die Firma Eglo Immobilien am Nachmittag vor der Sitzung noch 
einbringen wollten, dass sie kostenlos den 70cm breiten Streifen überlassen, die Gemeinde jedoch 
die Notariatskosten tragen soll. 
Vizebürgermeister Hußl berichtet von schwierigen Verhandlungen im Vorfeld. 

Abstimmung: 
Nach eingehender Diskussion wird die von Notar Reitter und dem erweiterten Gemeindevorstand 
ausgearbeitete Vereinbarung nach § 33 TROG 2016 (Version vom 24.07.2018) einstimmig 
genehmigt. 

6. Beschluss über die verkürzte Auflage und den Erlassungsbeschluss für den Bebauungsplan und 
ergänzender Bebauungsplan. betreffend die Grundstücke 607/27 und 607/104 KG Terfens. 

Mit GR-Beschluss vom 4.6.2018 wurde die Auflage des Bebauungsplanes beschlossen. Innerhalb 
der Auflagefrist wurde keine Stellungnahme abgegeben. Wegen der straßenseitigen 
Grundabtretung und der geringfügigen Verschiebung einer Außenwand kommt es zu einer 
neuerlich verkürzten Auflage des Bebauungsplanes mit besonderer Bauweise. 
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Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 04.06.2018 die Auflage des von DI Andreas Mark 
ausgearbeiteten Entwurfes über die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 04.06.2018, Zahl: TE-
4152-BEBP-VO, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme beschlossen. 

Während der Auflage- und Stellungnahmefrist sind keine Stellungnahmen eingelangt. 

Es ist jedoch eine verkürzte Auflage des Bebauungsplanes notwendig, weil das Gebäude 
geringfügig geändert wurde. 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat gemäß § 66 Abs. 3 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2016 - TROG 2016, LGBI. Nr. 101, den von DI Andreas Mark 
ausgearbeiteten und geänderten Entwurf über die Erlassung des Bebauungsplanes vom 
30.07.2018, Zahl: TE-4152-BEBP-VO, durch zwei Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufzulegen. 

Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des von DI 
Andreas Mark vom 30.07.2018, Zahl: TE-4152-BEBP-VO, geänderten Entwurfes gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben 
wird und die unterfertigte Vereinbarung zu Punkt 5) vorliegt. 

7. Erlassung Bebauungsplan für das Gst. 2185/5 (Zajic-Angerer), Weißlahn 5 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde gemäß § 66 Abs. 1 des 
Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 - TROG 2016, LGBI. Nr. 101, den von DI Andreas Mark 
ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 02.08.2018 , Zahl: TE-

4451-BP-WZ, durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des 
gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben 

wird. 

Die Familie Angerer-Zajic beabsichtigt das bestehende Dachgeschoß um ca. 1 m zu erhöhen und 
eine weitere Wohnung zu errichten. Zur Herstellung einer einheitlichen Bauplatzwidmung muss das 
Grundstück entlang der Widmungsgrenze geteilt werden. Der nördliche Teil des Grundstückes ist 

als Rutschzone ausgewiesen. 

8. Nutzung der Parkplätze in der Weißlahn für die Mitglieder der Archeninteressentschaft Terfens 
und die Besitzer einer Jahres-Fischereikarte 

Bürgermeister: Die Gemeinde erhielt am 05.06.2018 ein Schreiben der Archeninteressentschaft. 
Durch die Parkraumbewirtschaftung ist ihrer Ansicht nach die Wertgleichheit aus dem Vertrag von 
1983 nicht mehr gegeben und sie forderten eine Ausnahmeregelung, dass alle Fischer die 
Parkplätze rund um den Badesee kostenlos benutzen dürfen. In einem persönlichen Gespräch am 

20.07.2018 zwischen Vizebürgermeister, Amtsleiterm, Heinz Lener und mir wurde der 

Archeninteressentschaft angeboten, dass die 19 Eigentümer der lnteressentschaft und die 
Jahreskartenbesitzer (max. 15) eine kostenlose Jahresparkkarte erhalten. Dieser Vorschlag wurde 
nach längerer Debatte vom Obmann, vorbehaltlich der Zustimmung durch die Mitglieder der 
Archeninteressentschaft, zur Kenntnis genommen. 
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Abstimmung: 
Nach einer sehr ausführlichen Diskussion spricht sich die Mehrheit dafür aus, den 19 
Miteigentümern der Archeninteressentschaft und maximal 15 Jahreskartenbesitzern jährlich 
wiederkehrend eine kostenlose Jahresparkkarte auszuhändigen. 
Ergebnis: 8 Stimmen dafür, 7 Stimmen dagegen (GV Willi Purner, GV Heidi Windisch, GR Thomas 
Anfang, GR Christian Erhart, GR Stefan Lechner, GR Philipp Gredler und GR Johann Schneider) 

9. Grundsatzbeschluss über die Erneuerung der Eisenbahnbrücke (Bahnunterführung Auweg) 
durch die ÖBB bzw. Übernahme der anteiligen Baukosten 

Bürgermeister Hußl berichtet, dass am 18.07.2018 eine Besprechung mit Dipl.-Ing. Günther 
Oberhauser, ÖBB, im Gemeindeamt stattfand. Im Zuge der Streckensperre (Erneuerung Bahnhof 
Vomperbach) soll auch die Unterführung Auweg erneuert werden. Die Variante 2 sieht eine 
Verbreiterung für einen Radweg vor, der auch von Fußgängern genutzt werden kann. Durch die 
Verbreiterung entstehen Mehrkosten in der Höhe von ca.€ 165.000,- brutto, die von der Gemeinde 
getragen werden müssen. Wie auch beim Bahnhof Vomperbach werde er natürlich wieder 
Gespräche mit dem Land Tirol wegen Förderungen führen. 
GR Margit Schneider erkundigt sich, ob auch für Hochwasserschutz gesorgt wird. Bürgermeister 
Hußl berichtet, dass Dammbalken errichtet werden sollen und ein Pumpenschacht mit 
Schmutzwasserpumpe ist geplant. 
GR Angerer möchte die Durchfahrtshöhe wissen. Bürgermeister Hußl sagt, dass 4,25m geplant 
sind, ihm aber 4,30m lieber wären und dass er um jeden Zentimeter kämpfen wird. 
Vizebürgermeister Hußl fügt hinzu, dass jedoch auf die Steigung geachtet werden muss. 
GR Christina Schallhart erkundigt sich nach dem Baubeginn. 
Laut Bürgermeister Hußl wird 2019 begonnen. 
GR Christina Schallhart bittet, dies ins Budget mitaufzunehmen. 

Abstimmung: Über Antrag des Bürgermeisters erteilt der Gemeinderat einstimmig seine 
Zustimmung zur Erneuerung der Bahnbrücke und zur anteiligen Kostenübernahme für den Rad
und Fußweg in Höhe von pauschal brutto EUR 165.000.-. Näheres siehe Planungsentwurf ÖBB 
Infra, Plan Nr. 1719-002, km 54,495). 

10. Festlegung eines Pauschalbetrages bzw. teilweise Kostenübernahme für die Herstellung der 
Hausanschlüsse an das Glasfaserinternet 
Denkbar wäre, dass jedem Hauseigentümer, der im Zuge des Ausbaues der Glasfaserleitungen 
einen Hausanschluss errichten lässt und die vorliegende Vereinbarung unterzeichnet, ein Zuschuss 
der Gemeinde in der Höhe von bis zu € 800,- netto gewährt wird. Die Gemeinde erhält über die 
Landesförderung 50 % refundiert, wenn die bauausführende Firma eine Rechnung stellt. 

Bürgermeister Hußl berichtet, dass die Gemeinde Gerlossberg alle Hausanschlüsse gegraben hat 
und es eine Anschluss-Quote von 90% gibt. 

Die Firma Strabag hat für dieses Baulos (Raan, Kirchstraße) aufgrund des Leistungsverzeich
nisses die Arbeiten wie folgt angeboten: 
Grabung + Wiederherstellung Humus/ Schotter 46,29 €/lfm 
Grabung + Wiederherstellung Asphalt 75,43 €/lfm 
Grabung in Pflasterbereich 75,43 €/lfm (ohne Wiederherstellung) 

Kernbohrung Hauseinführung 30cm Wandstärke 100, 16 €/Stk (Preis lt. Hauptauftrag) 
Hauseinführung Ringraumdichtung 130,76 €/Stk (neuer Preis) 
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Alle Preise sind ohne MWSt. 
Vizebürgermeister Hußl ist der Meinung, dass was gemacht werden muss. GR Thomas Anfang fügt 
hinzu, dass es die Förderung jedoch nur gibt, wenn der Eigentümer innerhalb einer gewissen Zeit 
einen Vertrag mit einem der Provider der Gemeinde Terfens abschließt. AL Schallhart weist auf 
eine Vertragsvorlage des Landes Tirol, Abteilung Wirtschaft - Breitband, hin. 
GR Thomas Erhart fragt nach den maximalen Kosten für die Gemeinde. 
AL Schallhart rechnet vor: 500 Häuser mal EUR 800,- = € 400.000,- abzüglich der 50%igen 
Förderung des Landes Tirols -> EUR 200.000,-
Diese sind jedoch keine einmalige Ausgabe, weil ja der Breitbandausbau immer nur gebietsweise 
stattfindet. 

Abstimmung: 
Bürgermeister Hußl schlägt vor, dass die Gemeinde Terfens die Kosten für die Herstellung der 
Hausanschlüsse (Grabungsarbeiten und Einblasen der Glasfaserleitung) bis zu einem Nettobetrag 
von EUR 800.- netto übernimmt, wenn die vorliegende Mustervereinbarung des Landes vom 
Hauseigentümer unterfertigt wird. 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig dafür. 

11 . Antrag der Liste TOM - Terfens-Vomperbach Offen Miteinander: Einrichtung eines Portals für 
die Mandatare zur digitalen Einsichtnahme in die Sitzungsunterlagen 

Die erste Erwähnung des Themas von GR Johann Schneider war bereits in der 
Gemeinderatssitzung am 31 .03.2016. Bürgermeister Hußl hat schon einige Gespräche mit der 
Firma Kufgem geführt. Alternativ liegt ein Angebot der Firma Kufgem vor „k5 E-Gov", das neben 
dem Tool „Session" als Portal für Mandatare auch den Elektronischen Akt, die Amtssignatur, 
Formularverwaltung und weitere Tools beinhaltet. Die Kosten hierfür sind jedoch höher. 

Nur das Modul „Session" kostet laut Angebot einmalig netto EUR 5.370,- und laufend netto pro Jahr 
EUR 493,80. Da die Gemeinde bereits Kunde bei der Firma Kufgem ist, zahlt die Gemeinde bereits 
brutto EUR 13.613,60 pro Jahr, zum Beispiel für „k5 Finanzmanagement" oder „k5 Verfahren". Mit 
dem Paket k5 E-Gov (brutto EUR 5.603, 13 jährlich) hätte die Gemeinde jährlich Kosten in der Höhe 

von EUR 19.216,76 brutto. 

GR Anfang wirft ein, dass auch sinnvoll wäre, eine GIS Lösung miteinzubeziehen. 
GR Gredler weist darauf hin, dass erst über den Antrag der Liste TOM abgestimmt werden muss. 

Abstimmung: 
Bürgermeister Hußl ersucht um Abstimmung zum Antrag über die Einrichtung eines Portals für die 
Mandatare zur digitalen Einsichtnahme in die Sitzungsunterlagen. 
Der Gemeinderat beschließt dies mehrheitlich. 

Bürgermeister Hußl nimmt mit der Zustimmung aller Gemeinderäte den Punkt 11 a. in die 
Tagesordnung auf. 

11 a. Ankauf von Kufgem k5 E-Gov laut vorliegendem Angebot und einem passenden GIS-Modul 
(geschätzte Kosten für das GIS Modul~€ 2.000,- jährlich). 

Abstimmung: 
Über Antrag des Bürgermeisters wird der Ankauf von k5 E-Gov und passendem GIS-Modul 
einstimmig beschlossen. Die laufenden Kosten inklusive Session (Portal für Gemeinderäte) für das 
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E-Gov betragen jährlich EUR 5.603, 13 brutto zuzüglich GIS (Gemeindeinformationssystem) mit ca. 
EUR 2.000.-
12. Antrag der Liste TOM - Terfens-Vomperbach Offen Miteinander: Nichtraucherschutz im 
Rathauskeller 

Bürgermeister Hußl weist auf das geltende Tabak- und Nichtraucherinnen bzw. 
Nichtraucherschutzgesetz (TNRSG) hin, deshalb sieht er keine Notwendigkeit, über diesen Antrag 
abzustimmen, da es auf Grund eines geltenden Bundesgesetzes keiner Abstimmung bedarf. 
Im Gesetz ist genau festgehalten, dass in einem Öffentlichen Gebäude, wie zum Beispiel das 
Gemeindehaus, ein Rauchverbot besteht, egal, ob es sich um Veranstaltungen von Privatpersonen 
oder Vereinen handelt. 

Abstimmung: 
Nach reger Diskussion wird auf Vorschlag des Bürgermeisters die Veranstaltungsanmeldung und 
die Saalordnung dahingehend angepasst, dass der Veranstalter direkt auf die Einhaltung des 
Rauchverbots hingewiesen wird. Alle Konsequenzen bei Nichteinhaltung haben die Veranstalter zu 
tragen. 

13. Anträge, Anfragen, Allfälliges 

GR Johann Schneider fragt, wie viele „Geschwindigkeitsmesstafeln" angekauft wurden. 
Bürgermeister Hußl sagt, dass drei Stück angekauft wurden, zurzeit aber nur eine aufgestellt ist. 
Kurzfristig musste die Tafel bei der Volksschule Vomperbach wegen der Aufstellung der 
Kurzparkzonentafel abgenommen werden. 
Er wird sich darum bemühen, dass spätestens zu Schulbeginn alle Geräte wieder aufgestellt 
werden. 

GR Albin Turozzi sagt, dass beim Sockel „im Bereich der Sonne" Fliesenlegerarbeiten nötig wären. 

GR Albin Turozzi hat im Life Radio Tirol eine Werbung gehört, dass im Vomperloch ein idealer Platz 
ist um zu grillen und dass man sich im Bach wunderbar abkühlen kann. 
Bürgermeister Hußl sagt, dass eine Tafel vom Alpenpark Karwendel vor einiger Zeit aufgestellt 
wurde und auf das Grillverbot hinweist. 
GR Turozzi soll vorbeifahren und prüfen, ob die Tafel noch steht, denn gerade am letzten 
Donnerstag, 02.08., mussten die Freiwilligen Feuerwehren Terfens und Vomperbach zu einem 
Einsatz im Vomperloch ausrücken. 
Bürgermeister Hußl wird in dieser Sache mit dem Bezirkshauptmann sprechen. 

GR Margit Schneider hat im Namen von Anwohnern in Vomperbach eine Unterschriftenliste 
eingebracht. Die Anwohner leiden sehr unter der ständigen Lärmbelästigung der Firma Troger Holz, 
Vomp. Die Firma wurde in den letzten 40 Jahren ständig erweitert und immer näher an das 
Siedlungsgebiet herangeführt. Die Unterzeichner bitten im Schreiben die Gemeindeführung, ein 
lebenswertes Wohnen der Gemeindebürger durch Intervention bei den zuständigen Behörden zu 
betreiben, weil die Bitten der Bevölkerung beim Betrieb seit Jahren kein Gehör finden. 
Bürgermeister Hußl sagt zu, dass er ein Schreiben an Herrn Helmut Troger senden wird, in dem er 
ihm das Anliegen der Bevölkerung beschreibt und dass er dieses an die Bezirkshauptmannschaft 
weiterleiten wird. 

Zusätzlich soll mit der Geschäftsführung der Firma Troger Holz GmbH und der Firma Ing. Hans 
Lang GmbH ein Besprechungstermin mit dem Gemeinderat und einem Vertreter der 
Bezirkshauptmannschaft Schwaz (Anlagenreferat) vereinbart werden. 
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Da es keine weiteren Wortmeldungen gibt schließt Bürgermeister Hußl die öffentliche 
um 23:40 Uhr und verabschiedet die Gäste und Gemeinderäte. 

__ jf_~ ~-------· 
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